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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

DTV Diespeck II : ASV 1861 Wilhelmsdorf II 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Klein macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des DTV Diespeck II
im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen
den ASV 1861 Wilhelmsdorf II beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass
die Gastgeber das Spiel am Freitag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 25:15
zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Klein, Haack und Tanzer die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen knappen Erfolg feierten Klein / Haack beim 3:2 gegen
Müller / Seibold, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Klein / Haack mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachten. Der Start in die Partie hätte für Dahl / Tanzer besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Anselstetter / Nicol noch in vier
Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:0 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Richard Klein im Spiel gegen Lukas Seibold die Nase vorn.
Yannic Dahl verlor seine Partie gegen Claus Müller unterm Strich recht eindeutig und anhand der
TTR-Werte überhaupt nicht überraschend in drei Sätzen. Anschließend ging es beim Spielstand von
3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Hermann Haack holte wenig später mit
einem 3:1 gegen Jonas Nicol einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später Maximilian Tanzer gegen
Alexander Anselstetter durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Stand von 5:1
gingen die Spitzenspieler des DTV Diespeck II und des ASV 1861 Wilhelmsdorf II in die Box.
Richard Klein war in der Partie gegen Claus Müller nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:
0. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt.
Chancenlos war indes wenig später Yannic Dahl gegen Lukas Seibold nicht, aber mehr als ein 9:11,
12:10, 12:14, 12:14 war nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Vorsprung ausgingen. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Hermann Haack
gegen Alexander Anselstetter nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:9, 5:11, 11:4 nicht
verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bevor
die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 7:2. Maximilian Tanzer bezwang
anschließend Jonas Nicol in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den DTV Diespeck II die
Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den DTV Diespeck II am 03.11.2022 gegen den SV
Hagenbüchach möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
05.11.2022 gegen den TTC Retzelfembach II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DTV Diespeck II

Doppel: Klein / Haack 1:0, Dahl / Tanzer 1:0 
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Einzel: R. Klein 2:0, Y. Dahl 0:2, H. Haack 2:0, M. Tanzer 2:0 
 ASV 1861 Wilhelmsdorf II

Doppel: Müller / Seibold 0:1, Anselstetter / Nicol 0:1 
Einzel: C. Müller 1:1, L. Seibold 1:1, A. Anselstetter 0:2, J. Nicol 0:2


